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i/io natürlicher Grösse

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

80,000 Stück In Betrieb

Spulen-, Haspel- und Maschinenfabrik

LANGNAU-ZÜRICH

ine

„Reform"
für Seide, Baumwolle, Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl-System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

ÄjpmZew m////
Doppelhnb-Schaltmaschine „Reform"
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I, i • i. I EternitdeckenIf I Bester Ersatz für defekte Decken in fäbriksälenkil VI I I I I Erstellunq ohne Betriebstörcinq

Eternitdecken
für defekte Deck

Erstellung ohne Betriebstörcing

Elektro-automatische

Wasserversorgungen
ohne Hochreservoir, für Fabriken und Privathäuser

Pumpen
für Transmissions- und elektrischen Antrieb

Wasserkraftanlagen
Automatische Regulatoren für alle TurbinensyBteme

liefern vorteilhaft

Wanger & Huber, Zürich
Telephon 7898 ,\ ZurlindenBtr. 138 Telegr. Mammut Zürich
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Mit dem Umsatz steigt das Ansehen!
Mehr als 2000 Apparate im Betriebe.

Kein Wunder, daß „Jacobine" der betriebssicherste
und im Gebrauch der billigste Lufibefeuchtungs-Venti-
lations-Apparat ist, da I»ei ihm durch das zerstäubte Wasser
zugleich die Luft befördert, gekühlt oder erwärmt, be-
feuchtet, staub- und bakterienfrei gemacht wird.

Kin „Jacobine"-Apparat von GÜO nun Durchmesser
und zirka 30 m Länge kann, ohne nassen Niederschlag,
über eine Fläche von mindestens 30 X 10 Meter stündlich
35 Liter Wasser der Saalluft gleichmäßig verteilt beimengen.

Der Kraftaufwand beträgt bei:

Wasserdruck
in Atmo-
Sphären

Zerstäubtes
Wasser in
Litern pro

Stunde

Luftquantum
in Kubikmet.
pro Stunde

Kraft-
verbrauch

netto
PS

2 1470 2686 0 36
4 1890 4794 0 63
6 2310 5950 0 90
8 2730 6989 1 17

10 3120 7837 1 45
12 3480 8738 1 72

Angesogene Luft von 35' C wird abgekühlt auf 14° C,
wenn das Wasser 12' C Temperatur hat, wodurch es mög-
lieh geworden ist, Temperaturen von Ringspinnsälen von
45° O auf zirka 25° C zurückzubringen.

Angesogene Luft von — 10° C wird erwärmt auf
+ 14" C, wenn das Wasser 40° C Temperatur hat, wodurch
die bestehende Heizung enorm unterstützt und der Kraft-
verbrauch auf weniger als die Hälfte verringert wild.

„Jacobine" ist bei der Beurteilung seitens der Jury
auf internationalen Ausstellungen ohne Konkurrenz ge-
blieben, da nur „Jacobine" mit den höchsten Auszeich-
nungen bedacht wurde.

„Jacobine" erhielt auf der

Hygiene-Ausstellung Dresden 1911 den „Grand-

prix" - Textil-Ausstellung Roubaix 1911 das

Ehrendipiom — Gewerbe-Hygiene-Ausstellung

Budapestl907 die goldene Staatsmedaille — Welt-

aussteliung Mailand 1906 die silberne Medaille.

i,Jacobine" ist also auf dein Weltmarkt der anerkannt
beste Apparat, weil er die von der Jury verlangten Ligen-
schatten besitzt.

Man verlange den neuesten Prospekt, dessen Inhalt
für jeden Textilindustrieilen von großer Wichtigkeit ist,
bei dem Erfinder und einzigen Fabrikanten

RUDOLPH JACOBI, NINIWEGEN (Holland)
oder dessen Vertreter: Fritz Kaeser, Zürich.

77<Z,/i77/bW Afc. 07

Maschinenfabrik SCHWEITER A.-G. Horgen
7854 vormals J. Sehweiter

ÄV/// /i/r ///£ ^5007/fe J^r///-VWtf5//7f?

Kreuzschußspulmaschine „RAPID", die bestkonstraierte und leistungsfähigste Schuß-Spülmaschine der Gegenwart

Prima Referenzen von Weltfirmen der Seiden- u. Baumwollbranche

1W Für eine einzige Riesenfirma in kurzer Zeit 1700 Spindeln Rapid geliefert u. in Auftrag erhalten
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